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ANTRAG AUF GEWÄHRUNG EINES ZUSCHUSSES ZUM BAU EINER 

SOLARANLAGE 
Antragsteller/in: 

Name:   

Straße, Haus-Nr.:   

PLZ, Ort:   

���� (tagsüber):    e-Mail:    
 
 
(Im Weiteren bitte jeweils Zutreffendes ankreuzen:) 
 
Hiermit beantrage ich einen Zuschuss zum Bau einer Solaranlage 

� zur alleinigen Brauchwassererwärmung nach § 3 Abs. 1 a), 

� zur Brauchwassererwärmung und Heizungsunterstützung nach § 3 Abs. 1 b) 

� zur Erzeugung von Strom (Fotovoltaikanlage) nach § 3 Abs. 1c) 

der Förderrichtlinie der Gemeinde Niedernhausen vom 1. Januar 2010. 
 
 
Die Solaranlage wird errichtet: 

� an der Adresse der Antragstellerin/des Antragstellers; 

� an folgender anderer Adresse in Niedernhausen: 
 
 
Vor- und Zuname(n) der Eigentümerin/des Eigentümers, Straße, Hausnummer, PLZ und Ort 

 
 
Fördervoraussetzungen: 
 

Mir ist bekannt, dass die Anlage mindestens 8 Jahre in Betrieb sein muss. Um den Zu-
schuss zu erhalten, müssen Kopien der abschließenden Rechnung(en) bei o. a. Adresse 
eingereicht sowie die Betriebsbereitschaft der Anlage festgestellt werden. 



Status der Antrag stellenden Person: 

� Ich bin Eigentümer/in des Grundstückes/Gebäudes. 

� Ich errichte die Anlage im Auftrag einer/eines Dritten (z. B. als Installationsfirma). 

� Ich errichte die Anlage auf dem Grundstück einer/eines Dritten (z. B. als Mieter/in). 
In diesem Fall wird eine Einverständniserklärung der Eigentümerin/des Eigentü-
mers eingereicht. 

 
 

Technische Angaben: 

� bei solarthermischen Anlagen nach § 
3 Abs. 1 a) und b): 

Es handelt sich um: 

� Flachkollektoren 

� Vakuumröhrenkollektoren 

� Sonstiges 

Kollektorfläche: ____________  m² 

� bei Fotovoltaikanlagen nach § 3 Abs. 
1 c): 

Spitzenleistung (auf 0,1 Kilowatt(peak) ge-
rundet): 

 _____________  Kilowatt(peak) 

Fläche der Solarzellen: 

 ____________  m² 
 
 

Weiteres: (nur bei Wohngebäuden von der/vom Eigentümer/in auszufüllen:) 

� Das Gebäude wird ausschließlich von der Eigentümerin/dem Eigentümer bewohnt. 
 
(Angaben nur bei solarthermischen Anlage nach § 3 Abs. 1 a) und b) notwendig:) 

� Mit der Solaranlage wird/werden                 selbständige Wohneinheit/en versorgt. 

� Es handelt sich um ein neu errichtetes Gebäude, für das nach §§ 3 ff Erneuerbare-
Energien-Wärme-Gesetz der Einsatz erneuerbarer Energien zur anteiligen Deckung 
des Wärmeenergiebedarfs vorgeschrieben ist. 

� Das Gebäude wird - evtl. teilweise - vermietet. In diesem Fall erkläre ich, dass Kos-
ten der Solaranlage in Zuschusshöhe weder ganz noch teilweise über eine Erhö-
hung der Mieten finanziert werden: 
 
 
 

Ort, Datum, Unterschrift der Eigentümerin/des Eigentümers 
 
Den Zuschuss in Höhe von 10 % der förderfähigen Kosten gemäß o. g. Förderrichtlinie bitte ich auf das 
folgende Konto zu überweisen: 
 

Geldinstitut:  

Bankleitzahl:  

Konto-Nr.:  

 
Ich bin damit einverstanden, dass die gemachten Angaben automatisiert verarbeitet, gespeichert und zu 
ausschließlich sachbezogenen Zwecken verwandt werden. 
 
 
 
Ort, Datum, (evtl. Stempel), Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers 


